
 

 

Landkreis Jerichower Land  
Der Landrat 
 

Vorlagen-Nr.: 03/363/18 
öffentliche Beratung 

Bereich:  Fachbereich Kinder-Jugend-Familie 

Aktenzeichen: 51 10 06 

Datum: 21.11.2018 
 

Beratungsfolge: 

Gremium Datum Ja Nein Enth. Bemerkung 

Jugendhilfeausschuss 13.12.2018      

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung): 

Teilplanung - Frühe Hilfen - Kinderschutz 

Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt  

 

die Aufnahme des Netzwerkes „Frühe Hilfen - Kinderschutz“ in die Jugendhilfeplanung des 

Landkreises Jerichower Land ab 2019. 

 

Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 

In Vertretung 

 

 

Barz 

 



 

Seite 2 

Sachverhalt (Begründung): 

§ 80 SGB VIII beschreibt eine umfassende Planungsverpflichtung für den örtlichen Träger 

der öffentlichen Jugendhilfe. Die Entscheidung für einen bestimmten Planungsgegenstand 

trifft der Träger der öffentlichen Jugendhilfe entsprechend den konkreten Erfordernissen in 

seinem Verantwortungsbereich. 

 

Die Teilplanung umfasst die Frühen Hilfen im Kontext des Kinderschutzes im Jerichower 

Land.  

 

Das Planungserfordernis wird in den Leistungsleitlinien der Bundesstiftung Frühe Hilfen zur 

Umsetzung des Fonds Frühe Hilfen (Fördermittelgeber) explizit hervorgehoben. 

 

Der vorgelegte Beschlussvorschlag fußt auf dem bereits vorliegenden weiterentwickelten 

Konzept zur Entwicklung der frühen Hilfen  im Landkreis Jerichower Land. 

 

Er orientiert sich an den klassischen Planungsschritten und regelt, entsprechend der oben 

genannten Vorgabe, die Aufnahme des Netzwerkes in die Jugendhilfeplanung des Landkrei-

ses verbindlich.                         

 

Nach vorausgegangener Beratung empfiehlt der Unterausschuss Jugendhilfeplanung die 

Beschlussfassung durch den Jugendhilfeausschuss. 

 

 

Anlage:  

Teilplanung Netzwerk  „Frühe Hilfen - Kinderschutz“ im Landkreis Jerichower Land ab 2019

  

 

Nachweis der haushaltsrechtlichen Ermächtigung:  ja    nein  

Buchungsstelle(n)/Bezeichnung:       /       

Planansatz:       

abzüglich Bedarf für das laufende Haushaltsjahr:       

= überplanmäßig   außerplanmäßig        

= Aufwand    Auszahlung  

Deckung durch Mehrertrag  Mehreinzahlung  bei       

Deckung durch Minderaufwand   Minderauszahlung  bei       

 

Prüfvermerk durch Fachbereich Finanzen:       

(nur für üpl./apl. Aufwendungen und Auszahlungen) 
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